
 

Armeen des Rheinbundes  
Großherzogtum Baden   

(In Memoriam Dr. Gerhard Söllner) 
 

29.-30. Oktober 2005 – Wehrgeschichtliches Museum Rastatt 
 
Nach dem Erfolg der ersten drei Workshops über die Armeen der Königreiche 
Westphalen, Bayern und Sachsen soll die diesjährige Veranstaltung erstmals einer „nicht 
königlichen“ Armee gewidmet werden. 

In verschiedenen Vorträgen sollen Einblicke in die Organisation, Uniformierung sowie 
Kriegsgeschichte der Heeresabteilungen des Großherzogtums Baden gegeben werden. 
Im Anschluss an jeden Vortrag ist die Möglichkeit der Diskussion gegeben. 

Die Teilnahme am Workshop ist für Vortragende umsonst, Besucher zahlen einen 
Unkostenbeitrag. Übernachtungsmöglichkeiten können angefragt werden. 

 
Samstag, 29. Oktober 2005 

Ab 10.00 Uhr 

 
12.00 Uhr 
12.15 Uhr 
13.15 Uhr 
14.15 Uhr 
 
15.15 Uhr Pause 
15.45 Uhr 
16.45 Uhr 
 
17.45 Uhr 
 
Ab 19.30 Uhr 

Rundgang im Wehrgeschichtlichen Museum 

Vorträge 
• Begrüßung durch den Museumsleiter 
• Die Badener in Ungarn 1809 
• Die Badener in Russland 1812 (bis zur Beresina) 
• Die Badener in Russland 1812 (von der Beresina bis 

zum Ende) 
 

• Badische Truppen in Leipzig 1813 
• Badische Soldatenerinnerungen der Napoleonischen 

Kriege - Versuch einer Bestandsaufnahme 
• Badische Truppen in Spanien – eine ikonographische 

Betrachtung 

Gemeinsames Abendessen 

 

 
 

Ferdi Wöber 

Dr. Thomas Hemmann 

Markus Gärtner 

 
Helmut Börner 

Dr. Eckhardt Theewen 

 
Alfred Umhey 

Sonntag, 30. Oktober 2005 

 

10.00 Uhr 
 
11.00 Uhr 
 
 
Ab 14.00 Uhr 

Vorträge 
• Mannheim in den Revolutions- und Napoleonischen 

Kriegen 
• Badens Ingenieuroffizier Tulla und die Rektifikation des 

Rheins 
 
Rundgang im Wehrgeschichtlichen Museum 

 

Markus Stein 

Dr. Martin Klöffler 

 

Anmeldungen für weitere Vorträge oder den Besuch des Workshops bitte per Email 
richten an Markus Stein : stein@napoleon-online.de 

Anmeldungen für Unterkünfte und Reservierung von Abendessen (29.10.) sowie 
Mittagessen (30.10.) bitte per Email richten an Alfred Umhey : aumhey@aol.com  


